
Franz Sales Berufskolleg
Staatlich anerkannte Ersatzschule
Steeler Straße 261 (Eingang: Schwanenbuschstraße 108)
45138 Essen

Telefon: 02 01 . 27 69 - 501
Telefax: 02 01 . 27 69 - 505
berufskolleg@franz-sales-haus.de
www.franz-sales-haus.de

Ihr Weg zu uns

Mit dem PKW:

Aus Richtung Bochum:

A40, Abfahrt Essen-Huttrop, links auf die Steeler Straße

Aus Richtung Duisburg:

A40, Abfahrt Essen-Huttrop, rechts auf die Steeler Straße

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Von Essen Hauptbahnhof, U-Bahn Richtung Porscheplatz,

Linie 103 oder 109 in Richtung Essen-Steele,

bis Haltestelle Schwanenbuschstraße;

der Eingang zum Franz Sales Berufskolleg befindet

sich an der Schwanenbuschstraße 108.

Philosophie

Das Franz Sales Berufskolleg ist eine staatlich anerkannte

Ersatzschule in katholischer Trägerschaft.

Ausgehend von einem christlich-humanistischen

Menschenbild ist für uns jeder Mensch in seiner

Individualität einzigartig, handlungs- und

entwicklungsfähig. Aufgrund dieser Prämisse

verstehen wir unsere Schule als Plattform für

Ihre berufliche und persönliche Weiterentwicklung.

Voraussetzung und gleichsam Ziel ist die grundlegende

Wertschätzung jedes Einzelnen, die sich ausdrückt

in respektvollem, verantwortungsbewusstem Umgang

miteinander, in Toleranz, Offenheit und der Bereitschaft

zum Dialog.



Ausbildung

Das Franz Sales Berufskolleg verfügt in der beruflichen

Ausbildung über die Fachschule für Heilerziehungspflege

und die Berufsfachschule für Heilerziehungshilfe.

In der Fachschule für Heilerziehungspflege bilden wir

Frauen und Männer in einem dreijährigen, berufsbegleiten-

den Bildungsgang zu Fachkräften in der Behindertenhilfe

aus. Nach Abschluss der Ausbildung sind sie staatlich

anerkannte Heilerziehungspfleger/innen, deren Aufgabe

es ist, Menschen mit Behinderung in stationären, teil-

stationären und ambulanten Einrichtungen professionell

zu begleiten, zu unterstützen und zu pflegen.

In der Berufsfachschule für Heilerziehungshilfe ermögli-

chen wir jungen Menschen im Rahmen einer zweijährigen,

vollschulischen Ausbildung den beruflichen Einstieg in

Arbeitsfelder der Behindertenhilfe. Staatlich geprüfte

Heilerziehungshelfer/innen sind sozialpädagogisch und

pflegerisch ausgebildete Mitarbeiter, die in der assistie-

renden Begleitung, Beratung, Förderung und Pflege von

Menschen mit Behinderungen mitwirken.

Voraussetzungen

Heilerziehungspflege:

Für die Aufnahme an der Fachschule für Heilerziehungs-

pflege sind folgende Voraussetzungen zu erfüllen:

• Mindestalter 18 Jahre

• Fachoberschulreife und

• abgeschlossene Berufsausbildung von mindestens

zweijähriger Dauer oder

• Abschluss der zweijährigen Fachoberschule im Fachbereich

Sozialwesen.

• Für Personen mit Hochschulzugangsberechtigung ist ein

einschlägiges Vorpraktikum von mindestens 6 Monaten

erforderlich.

Zu Beginn der Ausbildung ist ein polizeiliches Führungs-

zeugnis vorzulegen.

Heilerziehungshilfe:

Für die Aufnahme an der Berufsfachschule für Heiler-

ziehungshilfe ist mindestens der Hauptschulabschluss

Voraussetzung.

Mit allen Interessenten führen wir ein persönliches

Vorstellungsgespräch.

Qualität

Ein hoher Qualitätsanspruch zeichnet die Ausbildung

am Franz Sales Berufskolleg aus. In beiden Ausbildungs-

gängen legen wir von Anfang an Wert auf eine enge

Verzahnung der Praxis mit den theoretischen Inhalten

aus den verschiedenen Fachbereichen (z. B. Erziehungs-

wissenschaft, Psychiatrie, Pflege/Gesundheit, Recht,

Methoden der Heilerziehung).

Wir besuchen die Studierenden in der Praxis und stehen

somit in einem ständigen Austausch mit Einrichtungen

der Behindertenassistenz im Großraum Ruhrgebiet.

Wir können so Entwicklungen und Erfordernisse aus der

Praxis aufgreifen und im Unterricht zeitnah umsetzen.

Wir handeln und lehren berufsfeldorientiert, teilnehmer-

orientiert und erfahrungsbezogen.

Über die schulische Qualifizierung hinausgehend bieten

wir den Studierenden die Möglichkeit, in den Bereichen

Pflege, Behindertensport und EDV zusätzliche Nachweise

zu erlangen.


